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[footnoteRef:1]Datum: _____________________Bereich: _________________________________ Durchführende(r): ___________________________________________________ [1:  Bitte beachten Sie, dass dieses Begehungsprotokoll kompatibel zu den Aussagen Ihres Hygieneplans und Ihrer Betriebsanweisungen gem. BioStoffV sein muss. Ggf. sind von Ihrer Seite entsprechende Anpassungen, Ergänzungen oder Streichungen vorzunehmen. Durch die den einzelnen Vorgabe-Punkten vorangestellten Kästchen kann das Protokoll als eine Art Checkliste verwendet werden. Bei digitaler Bearbeitung können die Kästchen zum Ankreuzen angeklickt werden.] 




	Punkt
	Vorgabe
	Ist-Zustand
	Empfohlene Maßnahmen 
	Umsetzung durch / bis:
	Umgesetzt:

	0 Organisation

	Ist der Hygieneplan allen Mitarbeitenden bekannt?
Haben die Mitarbeitenden Probleme mit der Umsetzung des Hygieneplans?
	
	
	
	
	

	Sind die dort enthaltenen Vorgaben nach Auskunft der Mitarbeitenden vollständig und fachgerecht?
	
	
	
	
	

	0A
Hygieneplan

	☐ Der aktuell gültige Hygieneplan ist vorhanden und allen    
Mitarbeitern jederzeit zugänglich.
	
	
	
	
	

	
	☐ Die Kenntnisnahme des Hygieneplans wurde von allen 
Mitarbeitenden bestätigt.
	
	
	
	
	

	0B
Reinigungs- und Desinfektionspläne

	☐ In den Funktionsräumen hängt ein laminierter   
Reinigungs- und Desinfektionsplan gut sichtbar aus.
	
	
	
	
	

	
	☐ Die in den Reinigungs- und Desinfektionsplänen 
genannten Mittel werden in der Einrichtung verwendet.
☐ Die vorhandenen Mittel sind gelistet (z. B. VAH-Liste).
☐ Die Einwirkzeiten der eingesetzten Desinfektionsmittel 
sind bekannt. 
☐ Bei Händedesinfektionsmitteln ist auch die 
Einreibetechnik bekannt.
	
	
	
	
	

	0C
Hautschutz- und Händehygieneplan
	☐ Im Personalraum und in den Funktionsräumen hängt 
ein laminierter Hautschutz- und Händehygieneplan gut sichtbar aus.
	
	
	
	
	

	
	☐ Die im Hautschutz- und Händehygieneplan genannten 
Mittel, sowie geeignete Handschuhe sind vorhanden.
	
	
	
	
	

	0D
Schulung, Unterweisung und Einarbeitung
	☐ Schulungen und Unterweisungen zur Personalhygiene 
gem. BioStoffV, Lebensmittelhygiene gem. IfSG und Infektionsprävention finden regelmäßig statt und werden dokumentiert.
	
	
	
	
	

	
	☐ Neue Mitarbeitende werden strukturiert in den 
Hygieneplan eingewiesen. 
☐ Einweisung wird dokumentiert.
	
	
	
	
	



	Punkt
	Vorgabe
	Ist-Zustand
	Empfohlene Maßnahmen 
	Umsetzung durch / bis:
	Umgesetzt:

	1 Personalhygiene

	1A
Persönliches Erscheinungsbild
	☐ Bei Tätigkeiten, die eine Händedesinfektion erfordern, 
wird kein Schmuck an Händen und Unterarmen getragen. 
☐ Fingernägel sind kurz und rund geschnitten. Die Hände 
befinden sich in einem gepflegten Zustand.
	
	
	
	
	

	1B
Ersatzkleidung
	☐ Für den Fall von starken Verunreinigungen ist 
Ersatzkleidung für die Mitarbeitenden vor Ort verfügbar.
	
	
	
	
	

	
	☐ Kontaminierte Kleidung wird durch den durch den 
Arbeitgeber aufbereitet. 
	
	
	
	
	




	[bookmark: _Hlk177116616]Punkt
	Vorgabe
	Ist-Zustand
	Empfohlene Maßnahmen 
	Umsetzung durch / bis:
	Umgesetzt:

	1C
PSA
(Persönliche Schutz-ausrüstung)

	☐ Geeignete PSA für den Umgang mit kontaminierten 
Materialien oder Desinfektionsmitteln sowie zum Schutz vor entsprechenden Infektionserregern steht in angemessener Stückzahl zur Verfügung (z. B. Schutzhandschuhe, Schutzkittel, Einmalschürze, Mund-Nasenschutz, FFP2-Atemschutzmaske, Schutzbrillen).
	
	
	
	
	

	
	☐ Für hauswirtschaftliche Tätigkeiten stehen stabile 
(Einmal-)Handschuhe mit langen Stulpen zur Verfügung.
	
	
	
	
	

	
	☐ Für den Fall des Auftretens von aerogen übertragbaren 
Erkrankungen sind FFP2-Atemschutzmasken vorhanden.
	
	
	
	
	

	1D
Handpflegemittel
	☐ Hautschutz- und Handpflegemittel stehen den 
Mitarbeitenden zur Verfügung.
	
	
	
	
	

	1E
Hände-desinfektionsmittel
	☐ Die Händedesinfektionsmittel-Flaschen sind sauber und 
mit dem Anbruch- und/oder Verwendbar bis-Datum beschriftet.
☐ Datum und Etikettierung sind lesbar.
☐ Das Händedesinfektionsmittel umfasst einen 
ausreichenden Wirkungsbereich (incl. wirksam gegen Noroviren, z. B. mindestens begrenzt viruzid PLUS)
	
	
	
	
	

	
	☐ Eine Wiederbefüllung von Händedesinfektionsmittel-
Flaschen findet nicht statt (incl. Kitteltaschenflaschen).
	
	
	
	
	

	1F
Verhalten im Verletzungsfall
	☐ Es ist ausreichend geeignetes Erste-Hilfe-Material 
vorhanden. 
☐ Dieses wird regelmäßig auf Vollständigkeit und Verfall 
überprüft.
	
	
	
	
	

	
	☐ Das Verbandbuch und/oder Formulare zur Erfassung 
von Unfällen sind vor Ort vorhanden.
	
	
	
	
	

	
2 Umgebungshygiene

	2A
Allgemeine Anforderungen an Bau & Einrichtung

	☐ Die Fußböden, Fußleisten, Wände und Schutzleisten 
sind intakt und sauber.
	
	
	
	
	

	
	☐ Möbel, Fenster und Türen sind intakt und sauber.
	
	
	
	
	

	
	☐ Heizungseinrichtungen, Elektroeinrichtungen und 
Lüftungsanlagen sind intakt und sauber.
	
	
	
	
	

	
	☐ In Sanitär-, Gruppen-, Schlaf-, Küchen- und 
Lagerräumen gibt es keine Schimmelbildung.
	
	
	
	
	

	
	☐ Die Nutzung der Räume, Schränke und Regale erfolgt 
zweckentsprechend. 
	
	
	
	
	

	2B
Anforderungen an Bau, Einrichtung und Ausstattung in speziellen Bereichen

	Eingangsbereich:
☐ Windfang und Schmutzfangmatte sind vorhanden.
	
	
	
	
	

	
	Garderobe:
☐ Kinder- und Personalgarderobe sind räumlich 
voneinander getrennt. 
☐ Separate Ablageflächen und Kleiderhaken sind für 
jedes Kind vorhanden. 
☐ Die Abstände zwischen den Haken beträgt mindestens 
20 cm. 
☐ Der Fußboden lässt sich leicht reinigen.
	
	
	
	
	

	
	Gruppenräume und Spielbereiche:
☐ Die Oberflächen des Mobiliars sind wischdesinfizierbar.
☐ Spielsachen und Gebrauchsgegenstände sind leicht zu 
reinigen und ggf. desinfizierbar.
☐ Spielsachen und Gebrauchsgegenstände werden den 
Vorgaben des Hygieneplans entsprechend gereinigt bzw. desinfiziert.
	
	
	
	
	

	
	Schlaf- und Ruheräume:
☐ Die Fenster sind mit Fliegengittern versehen. 
☐ Eine ausreichende Luftzufuhr ist gewährleistet. 
☐ Die Betten/Matratzen haben einen ausreichenden 
Abstand zueinander und sind desinfizierbar. 
☐ Geeignete Aufbewahrungsmöglichkeiten für 
persönliche Bettwäsche und persönliche Sachen sind vorhanden. 
☐ Die Wäsche- und Kleidungsstücke der Kinder haben 
untereinander keinen direkten Kontakt.
	
	
	
	
	

	
	Sanitärräume:
☐ Es sind ausreichend und altersentensprechende 
sanitäre Anlagen vorhanden. 
☐ Alle Flächen sind leicht zu reinigen und zu 
desinfizieren. 
☐ Es sind genügend Haken mit ausreichendem Abstand 
zueinander für kinderbezogene Waschlappen und Handtücher vorhanden. 
☐ Es werden ausschließlich Einmal- oder strikt 
kindbezogene Handtücher verwendet.
☐ Hände- und Flächendesinfektionsmittel sind verfügbar.
☐ Töpfchen werden kindgebunden benutzt oder bei 
Benutzerwechsel desinfizierend gereinigt.
	
	
	
	
	

	
	Wickelbereich:
☐ Der Wickelbereich ist als separater Bereich 
eingerichtet. 
☐ Alle Flächen, inklusive der Wickelunterlage sind leicht 
zu reinigen und zu desinfizieren. 
☐ Ein Handwaschbecken sowie Hände- und 
Flächendesinfektionsmittel sind vorhanden. 
☐ Ein verschließ- und desinfizierbarer 
Windelabwurfbehälter ist vorhanden.
	
	
	
	
	

	
	Küchenbereich:
☐ Die Fenster sind mit Fliegengittern versehen. 
☐ Alle Flächen, die der Lebensmittelverarbeitung dienen, 
sowie der Fußboden sind leicht zu reinigen und zu desinfizieren. 
☐ Es gibt ein separates, nach TRBA 250 ausgestattetes 
Handwaschbecken.
☐ Händedesinfektionsmittel ist verfügbar.
☐ Flächendesinfektionsmittel ist verfügbar 
☐ Reinigungsutensilien werden regelmäßig und bei 
grober Verschmutzung ausgetauscht.
	
	
	
	
	

	2C
Trinkwasser, Sanitär, Spender

	☐ Trinkwasserentnahmestellen (Wasserhähne, Duschen 
etc.) werden regelmäßig genutzt oder dokumentiert durchspült.
	
	
	
	
	

	
	☐ Waschbecken, Duschen und weitere 
Sanitäreinrichtungen sind intakt und sauber. 
☐ Es sind keine verkalkten Wasserstrahlregler oder 
Duschköpfe vorhanden.
	
	
	
	
	

	
	☐ Das Trinkwasser der Einrichtung wird regelmäßig 
mikrobiologisch untersucht.
	
	
	
	
	

	
	☐ Die Handwaschbecken sind sauber, intakt und komplett 
ausgestattet (Seifenspender, Handtuchspender (Einmalhandtücher), Abfallbehälter.
☐ Spender sind sauber (keine Verkrustungen an den 
Ausläufen)
☐ Es wird keine Stückseife verwendet.
	
	
	
	
	

	
	☐ Desinfektionsmittelspender sind an allen relevanten 
Orten vorhanden (z. B. Wickelplatz, Funktionsräume, Küchenbereich) vorhanden. 
☐ Sie sind vor unbeaufsichtigten Zugriff der Kinder 
geschützt.
	
	
	
	
	

	
	☐ Die Spender sind ordnungsgemäß etikettiert und mit 
dem Anbruch-Datum beschriftet. 
	
	
	
	
	

	2D
Hausreinigung

	☐ Zur routinemäßigen Unterhaltsreinigung werden die 
dafür vorgesehenen Mittel und Utensilien (Eimer, Wischmöppe, Tücher etc.) gemäß den Vorgaben des Hygieneplanes verwendet und entsprechend aufbereitet.
	
	
	
	
	

	2E
Flächendesinfektion
	☐ Die zur Verfügung stehenden 
Flächendesinfektionsmittel entsprechen den Angaben des Reinigungs- und Desinfektionsplans.
☐ Die Mitarbeitenden sind in die korrekte Anwendung der 
Mittel eingewiesen (z. B. Handschuhbenutzung, geeigneter Wirkungsbereich, Umstellung von Reinigung auf Desinfektion z. B. bei Kontamination oder gehäuftem Auftreten von Infektionen)
☐ Flächendesinfektionsmittel werden für Kinder 
unzugänglich und den Herstellerangaben entsprechend aufbewahrt.
	
	
	
	
	

	2F
Geschirrspüler

	☐ Geschirrspüler sind funktionsfähig, intakt und sauber.
☐ Die Verwendung erfolgt zweckbestimmt und 
sachkundig.
	
	
	
	
	

	
	☐ Die für Geschirrspüler vorgesehenen routinemäßigen 
Wartungen und Überprüfungen finden statt.
	
	
	
	
	

	2G
Mobiles Inventar / Pflegeutensilien / Medizinprodukte

	☐ Die Gegenstände sind funktionsfähig, intakt und 
sauber.
	
	
	
	
	

	
	☐ Die Aufbereitung von Medizinprodukten (z. B. 
Fieberthermometer) ist gemäß den Vorgaben des Hygieneplanes geregelt. 
☐ Es werden die vom Hersteller vorgesehenen 
Aufbereitungsverfahren angewendet.
	
	
	
	
	

	2H
Abfälle

	☐ Abfälle werden unter Nutzung der dafür vorgesehenen 
Behältnisse ordnungsgemäß getrennt.
	
	
	
	
	

	
	☐ Die Zwischenlagerung von Abfällen findet in den dafür 
vorgesehenen Räumlichkeiten bzw. Raumbereichen in korrekter Weise statt.
	
	
	
	
	

	2I
Frischwäsche

	☐ Frischwäsche wird kontaminationsgeschützt in den 
dafür vorgesehenen Räumen, Schränken bzw. Vorrichtungen gelagert.
	
	
	
	
	

	
	☐ Die Lagerhaltung ist angemessen. 
	
	
	
	
	

	2J
Schmutzwäsche

	☐ Die Sammlung bzw. Sortierung von Schmutzwäsche 
erfolgt nach Vorgaben des Hygieneplans direkt am Ort der Entsorgung. 
	
	
	
	
	

	
	☐ Eine Nachsortierung unterbleibt.
	
	
	
	
	

	
	☐ Die Zwischenlagerung von Schmutzwäsche findet in 
den dafür vorgesehenen Räumlichkeiten bzw. Bereichen in korrekter Weise statt.
	
	
	
	
	

	3 Hygiene im Umgang mit Arznei- und Lebensmitteln

	3A
Arzneimittel
	☐ Die Lagerung nicht kühlpflichtiger Medikamente erfolgt 
lichtgeschützt, trocken, kühl und geschlossen in ihren Verpackungen. 
	
	
	
	
	

	
	☐ Alle Medikamente werden kindbezogen verwendet. 
☐ Individuelle Vereinbarungen über die 
Medikamentengabe liegen vor.
	
	
	
	
	

	
	☐ Angebrochene Tropfen oder Säfte sind mit dem 
Anbruch- und/oder Verwendbar bis-Datum beschriftet und befinden sich innerhalb der jeweiligen angegebenen Verwendungsdauer. 
	
	
	
	
	

	3B
Lebensmittel

	☐ Das Personal sucht zur Nahrungsaufnahme die dafür 
vorgesehenen Personalräume auf.
	
	
	
	
	

	
	☐ Der Lebensmittelkühlschrank ist funktionsfähig, 
aufgeräumt und sauber.
	
	
	
	
	

	
	☐ Im Kühlschrank befindet sich ein funktionsfähiges 
Thermometer. 
☐ Die Innentemperatur beträgt ≤ 7 °C.
	
	
	
	
	

	
	☐ Die Kontrolle und Reinigung des 
Lebensmittelkühlschrankes hat im vorgegebenen Intervall stattgefunden und wurde ordnungsgemäß dokumentiert.
	
	
	
	
	

	
	☐ Nicht zu kühlende Lebensmittel werden an den dafür 
vorgesehenen Orten kühl, trocken und geschützt vor nachteiliger Beeinflussung außerhalb ihrer Umverpackungen gelagert.
	
	
	
	
	

	4 Hygiene im Zusammenhang mit medizinisch-pflegerischen Maßnahmen

	4A
Verbandwechsel
	☐ Es stehen ausschließlich sterile Pflaster und Verbände 
für die Wundversorgung zur Verfügung.
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